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Agnes lebte im 3. Jahrhundert. Sie hat der 
Legende nach wegen ihres Glaubens den 
heiratswilligen Sohn des heidnischen Stadtprä-
fekten Symphronius zurückgewiesen und wurde 
deshalb der staatlichen Gerichtsbarkeit 
übergeben. Sie starb in der Christenverfolgung 
entweder 258/259 unter Kaiser Valerian oder 
304 unter Kaiser Diokletian. In der Kirche 
S. Agnese werden am 21. Januar zwei Lämmer 
gesegnet, aus deren Wolle die Pallien des 
Papstes und der Erzbischöfe hergestellt werden.

Gedenktag 21. Januar
Attribute vornehm gekleidet, mit 
einem Lamm (auf die Ähnlichkeit ihres 
Namens mit dem lateinischen Wort für 
Lamm, agnus, zurückzuführen)
Patrozinium Keuschheit, Jungfrauen, 
Gärtner, Kinder
Interessantes Etwa zwei Kilometer vor 
den Mauern des antiken Rom steht die 
Kirche S. Agnese fuori le mura. Sie 
gehört zu einem frühchristlichen 
Baukomplex, zu den auch die Kata-
kombe an der Via Nomentana und die 
ursprüngliche Begräbnisbasilika der 
hl. Agnes gehören. Die jetzige Kirche 
stammt aus der Zeit um 630.

von Romgnes

Antonius, 
Beatrix,  Roselina 

(Rosa), Julian

Margarete, 
Beatrix, Prisca, 

Regina

Marius, Martha, 
 Adelheid, Pia

Fabian, 
Sebastian, 

Heinrich, Ursula 

Agnes, Meinrad, 
Alban

Vinzenz, Laura, 
Irene, Dietlinde, 

Walter

Heinrich (Heiko), 
Hartmut, 
Nikolaus

JANUAR
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Johanna von Orleans (Jeanne d’Arc, 1412–1431) wurde 
in Domrémy (Lothringen) geboren. Mit 13 Jahren 
vernahm sie „Stimmen“, Orleans zu befreien und 
den französischen König Karl VII. nach Reims zur 
Krönung zu führen. 1429 führte sie diesen Auftrag 
aus. Ihre Gegner aus Burgund nahmen sie jedoch 
gefangen und verkauften sie an die feindlichen 
Engländer. Diese klagten sie der Hexerei an und 
verbrannten sie in Rouen auf dem Scheiterhaufen. 
1456 wurde Johanna rehabilitiert und zur Märtyrerin 
erklärt, 1909 selig- und 1920 heiliggesprochen.

Gedenktag 30. Mai
Attribute Ritterrüstung, mit Banner 
und Schwert
Patrozinium Frankreich, Rouen, 
Orleans; Telegrafi e, Rundfunk
Interessantes Jeanne d’Arc genießt 
in Frankreich große Verehrung und 
im ganzen Land sind ihre Stand-
bilder anzutreffen. Am Ort ihres 
Martyriums in Rouen wurde 1979 
eine moderne Kirche geweiht. Die 
Formen der Dächer erinnern an die 
Flammen des Scheiterhaufens. In 
der Kirche erinnert eine beeindru-
ckende Bronzestatue an die Heilige.

von Orleansohanna

Johanna, 
Ferdinand, 
Reinhild

Petronilla 
(Petra), Felix, 

Mechthild

Justin, Simeon, 
 Luitgard, Lucia

Marcellinus, 
Petrus, Eugen, 

Armin

Karl Lwanga, 
Kevin, Hildburg

Heiligstes Herz 
Jesu

Christa, Werner, 
Klothilde, Quirin

Bonifatius/
Winfried, 

Ferdinand, 
Gilbert

MAI/
JUNI
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Maria stammte aus dem Fischerdorf Magdala 
am See Gennesaret und lernte Jesus bereits 
zu Beginn seines Wirkens kennen. Er heilte 
die von sieben Dämonen geplagte Frau 
(Lk 8,2). Maria war offensichtlich begütert, 
denn sie unterstützte Jesus mit ihrem 
Vermögen. Mit anderen Frauen folgte sie ihm 
bis unter das Kreuz. Als Erste fand sie sich 
beim Grab Jesu ein, um den Toten zu salben, 
und begegnete als Erste dem auferstande-
nen und lebenden Jesus, den sie zunächst 
für einen Gärtner hielt (Joh 20,15).

Gedenktag 22. Juli
Attribute Salbgefäß; oder als 
Büßerin halbnackt, von Haaren 
bedeckt, mit Totenkopf
Patrozinium Frauen, Büßerinnen, 
Schüler und Studenten, Gärtner 
und Winzer
Interessantes Über Maria Magda-
lenas Leben nach Jesu Auferste-
hung berichten nur Legenden. 
Zusammen mit ihrer Schwester 
Martha und ihrem Bruder Lazarus 
soll sie mit einem Schiff nach 
Südfrankreich gereist sein und dort 
das Evangelium verkündet haben. 
Bei Aix-en-Provence lebte sie bis 
zum Tod 30 Jahre als Einsiedlerin.

Magdalenaaria

Arnold, Odilia, 
 Friedrich, Arnulf

Bernold, Ulf, 
Makrina

Margareta, 
Bernhard, Elija 

(Elias)

Laurentius 
(Lars), Daniel, 

Jeremias

Maria 
Magdalena, 

 Verena (Elvira)

Birgitta von 
 Schweden, 

Liborius

Christophorus, 
 Chris tina, Louise

JULI
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Die in Hussowitz bei Brünn (heute Tschechien) 
geborene Helene Kafka (1899–1943) arbeitete als 
Krankenschwester in Wien-Lainz bei den 
„Franziskanerinnen der christlichen Liebe“, deren 
Gemeinschaft sie 1915 als Schwester Maria 
Restituta beitrat. Im Krankenhaus Wien-Mödling 
war sie über 23 Jahre als Operationsschwester 
tätig. Wegen ihres Widerstandes gegen den 
Naziterror wurde sie 1942 von der Gestapo 
verhaftet und am 30. März 1943 in Wien enthaup-
tet. 1998 wurde sie seliggesprochen.

Gedenktag 29. Oktober
Interessantes Die Basilika 
San Bartolomeo all’Isola in 
Rom bewahrt ein von Sr. 
Maria Restituta getragenes 
Kreuz auf, das seit März 
2013 auf einem Seitenaltar 
aufgestellt ist. Im Jahr 2002 
hatte Papst Johannes 
Paul II. das Gotteshaus dem 
Andenken an die Märtyrer 
und Glaubenszeugen des 
20. Jahrhunderts gewidmet, 
gleich welcher Konfession.

Kafkaelene

Antonius, 
Evergislus, 

Aloisius

 Margareta, 
Tabita (Tabea), 

Krispin und 
Krispinian

A: National-
feiertag

Amandus, Witta, 
Sigebald

Wolfhard, 
Vinzenz, Sabina, 

Oran

Simon, Judas 
 Thaddäus, Alfred

Michael, 
Margarete, Ida, 

Ermelind, 
Helene Kafka

Dietger, 
Bernhard, 
Marcellus, 

Emicho
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